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Sicherheit

Alle 4 MinutEn wird in
Deutschland eingebrochen

Schützen Sie sich und 

Ihre Familie und setzen 

Sie auf das kompro-

misslose Sicherheits-

system GAYKOSafeGA®.

Die aktuelle Statistik in 

Deutsch land beweist, 

es ist vor allem der Rah-

men, den die Ein bre cher 

„knacken“ – und das in 

den meisten Fällen am 

Tage! Laut Kriminalstatistik findet in Deutschland alle vier Minuten ein Einbruch 

statt. Über 80 % der Delikte erfolgen durch das Aushebeln von Fensterflügeln. 

Bei herkömmlichen Fenstern gelingt das innerhalb weniger Sekunden. Machen 

Sie es Einbrechern so schwer wie möglich, in Ihr Haus einzudringen. Fenster 

mit dem Sicherheitssystem GAYKOSafeGA® überzeugen mit deutlich erhöh-

tem Einbruchschutz: Mit dem Gegenläufigen-Verschluss-System (GAYKOGVS) in 

Kombination mit Extrem Stabile Profilverschraubung (GAYKOESP)haben wir ein 

hochwirksames Fenstersystem gegen Aushebelversuche entwickelt. Durchdacht 

ausgestattet wird Ihr Haus sicher wie eine Festung.

q Wo wird eingestiegen?
Die Täter wählen den leichtesten Weg: Besonders betroffen sind Fenstertüren und 

Fenster in Einfamilienhäusern, aber auch in Mehrfamilienhäusern. Bei Mehrfamilien-

häusern stellen zusätzlich die Wohnungsabschlusstüren einen gefährdeten Angriffs-

punkt dar.

GAYKOSafeGA®  – Das be-
währte Sicherheitssystem 
das wirkungsvoll schützt.
Individuelle Lösungen und Rundumsicherheit vor Gewalt-

einwirkung auf höchstem Niveau bietet das von Experten 

immer wieder ausgezeichnete GAYKOSafeGA®-Konzept.

Fensterrahmen aushebeln? 
Mit GAYKOSafeGA® 
aussichtslos.
Durch das aufwendige „Innenleben“ der 

GaykoSafeGa® Fenster ist das aufhebeln 

des Fensterflügels aussichtslos. Ist das 

Fenster verriegelt, „verkrallen“ sich die 

gegenläufigen Pilzkopfzapfen (GaykoGVS) 

in die speziell für Gayko entwickelten 

massiven Sicherheitsschließbleche. Die 

extrem stabile Profilverschraubung 

(GaykoESP) im kunststoff, im Stahl und 

zusätzlich in der Hart-PVC-Schiene erhöht 

dabei die ausreißfestigkeit aller Beschlag-

komponenten um das Vierfache.

Von außen öffnen?  
Der GAYKOSafeGA®-
Sicherheitsgriff beugt vor.
Die stabilen GaykoSafeGa®-Sicherheits-

griffe sind ab schließbar. Sie arretieren 

alle beweglichen Schließteile des 

Beschlages absolut unveränderlich. Sie 

verhindern zu verlässig jeden aushebel-

versuch. Das Griffgetriebe ist bei den 

GaykoSafeGa®-ausstattungen zusätzlich 

mit einem anbohr schutz gesichert, der 

das Beschlaggetriebe zuverlässig gegen 

anbohrversuche von außen schützt.

hat soviel kraft und so viel Zeit?

Glas einschlagen? 
Mit Sicherheitsglas nahezu 
unmöglich.
Sicherheitsglas macht ein Einschlagen der 

Fensterscheiben nahezu unmöglich. Das 

SafeGA®-Sicherheitsglas der klasse P6B 

(B1) ist beispielsweise so stark, dass man 

für einen 40 x 40 cm großen Durchbruch 30 - 50 mal mit einer schweren axt 

zuschlagen müsste. Welcher Einbrecher hat soviel kraft und so viel Zeit? 

Übrigens: Auch die polizeilichen Beratungsstellen 

empfehlen GAYKOSafeGA-Fenster.
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Quelle: 
Kölner Studie 2011

Rahmen aufgehebelt, 
Öffnungsseite;

76,20 %
aufhebeln Bandseite;

4,67 %

aufbrechen mit  
körperlicher Gewalt 

0,70 %

Glas einschlagen/ 
durchgreifen/entriegeln; 

6,71 %

Fenster/-tür offen; 
1,58 %

Fenster/-tür gekippt; 
8,61 %

Glas einschlagen, 
Einstiegsöffnung  

schaffen und Durchstieg; 
1,30 %

Glas schneiden/
Rahmen durchbohrt; 

0,21 %

Angriffspunkte der Einbrecher
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S 1. Fenstertüren          31,42 %

2. Fenster                  20,95 %

3.  Wohnungs- 
abschlusstüren      46,92 %
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S 4. Fenstertüren          48,04 %

5. Fenster                  31,93 %

6. Kellerbereich            7,24 %

7. Haustüren              12,43 %

Sonstiges                     0,36 %

Quelle: Kölner Studie 2011
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